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Kreisliga Herren Gruppe B

TuS Kreuzriehe-Helsinghsn. : TTC Volksen 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

TuS Kreuzriehe-Helsinghsn. gegen TTC Volksen 2:9

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe B traf der TuS Kreuzriehe-Helsinghsn. am Freitag, den 03.
Februar im 10. Saisonspiel auf den TTC Volksen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 14:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Sievert und Brand. Erstaunlich war, dass der TuS Kreuzriehe-Helsinghsn. diese Partie
mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Zähler für die Gäste mussten Sperling /
Schmöe bei der 1:3-Niederlage gegen Sievert / Requardt hinnehmen. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Wehling / Reichel eine Niederlage in vier Sätzen gegen Brand / Sümenicht
kassierten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Behrens / von Jutrzenka ihren
Gegnern Sümenicht / Hesse letztlich beim 13:15, 4:11, 11:8, 9:11 nicht gefährlich werden. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Leo
Sievert wurden nachfolgend Michael Bittner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Rüdiger Wehling das Spiel gegen Karl-Heinz Brand noch aus der
Hand und verlor mit 11:7, 7:11, 4:11, 9:11. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Hannes Sümenicht war indes
der Gastgeber Sven Sperling. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Den Sieg von Hendrik
Sümenicht konnte Heiko Behrens im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die
Tische. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Horst Freche war Leon Reichel, obwohl er
alles gegeben hatte. Ausreichend spielerische Mittel hatte Dennis von Jutrzenka wiederum letztlich
an der Hand, um Nick Requardt zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Kreuzriehe-Helsinghsn. und des
TTC Volksen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen nachfolgend Michael Bittner
letztlich parat, um Karl-Heinz Brand final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 9:
11, 3:11. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Rüdiger Wehling eine Vier-Satz-Niederlage
gegen Leo Sievert kassierte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TuS Kreuzriehe-Helsinghsn. nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen die FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen II am 07.02.2023 Punkte
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Volksen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den SV Obernkirchen am 13.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS Kreuzriehe-Helsinghsn.

Doppel: Sperling / Schmöe 0:1, Wehling / Reichel 0:1, Behrens / von Jutrzenka 0:1 
Einzel: M. Bittner 0:2, R. Wehling 0:2, S. Sperling 1:0, H. Behrens 0:1, L. Reichel 0:1, D. Jutrzenka 1:
0 

 TTC Volksen
Doppel: Brand / Sümenicht 1:0, Sievert / Requardt 1:0, Sümenicht / Hesse 1:0 
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Einzel: K. Brand 2:0, L. Sievert 2:0, H. Sümenicht 1:0, H. Sümenicht 0:1, N. Requardt 0:1, H. Freche
1:0


